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Best Practice Company 

 

AUSTRIA EMAIL AG 

 

Austriastraße 6 

8720 Knittelfeld 

 

Optimale Balance zwischen 
Lieferfähigkeit und Bestände – kann 

Prognosesoftware helfen? 

 

21.10.2010 
16:00 – 18:30 

 

In Kooperation mit: 
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Best Practice Company – AUSTRIA EMAIL 

Die Wirtschaftskrise hat in den letzten beiden Jahren vieles verändert. Eines wurde sehr 

deutlich – die gewohnten Prinzipien haben ihre Gültigkeit verloren. Die Märkte verhalten sich 

völlig anormal, die Auftragsschwankungen werden immer extremer. 

AUSTRIA EMAIL hat auf diese Volatilität reagiert – seit dem Vorjahr werden Warenflüsse auf 

Basis automatischer Bedarfsprognosen, die mit einer Softwarelösung berechnet werden, 

gesteuert. Anstelle manuell erstellter Absatzpläne werden mathematisch-statistische 

Prognosefunktionen der Rohwarendisposition und Produktionsplanung zugrunde gelegt.  

Derart werden sowohl für Produktionsartikel als auch für Handelswaren die erwarteten 

Absatzmengen aller 6 Vertriebsniederlassungen ermittelt. Mittels der Softwarelösung erfolgt 

unter Berücksichtigung von Beständen, offenen Aufträge… eine Konsolidierung der für die 

einzelnen Produktionslinien zu fertigenden Mengen. Dabei erfolgt bereits automatisch eine 

Optimierung nach Produktionskapazitäten und Losgrößen. Im nächsten Schritt werden für 

die optimierten Produktionsmengen Halbfertigprodukte und Rohwaren disponiert. Logistische 

und/oder kaufmännische Lieferrestriktionen werden bei der Bestellvorschlagsberechnung 

bereits automatisch berücksichtigt (z.B. komplette LKW-Ladungen). Durch diese integrierte 

Softwareunterstützung kann eine wesentlich verbesserte Planungsgenauigkeit bei 

verbesserter Bestandssituation erreicht werden. 

Zielgruppe dieser Veranstaltung sind demnach Führungskräfte und Mitarbeiter aus den 

Bereichen Einkauf, Produktion, Planung, Disposition, Vertrieb und Logistik. 

 

Unternehmensbeschreibung - AUSTRIA EMAIL:  

Das österreichische, in Knittelfeld/Steiermark beheimatete, Unternehmen AUSTRIA EMAIL 

hat sich der Emailtechnologie verschrieben und ist auf die Herstellung von hochwertigen 

Warmwasserbereitern spezialisiert. Die Produktpalette umfasst Elektro-Warmwasserbereiter 

und indirekt beheizte Speicher für den Betrieb mit Gas, Öl und alternativen Energiearten. 

Pufferspeicher, Solarsysteme, Brauchwasser-Wärmepumpen, Fernwärmespeicher und 

Fernwärmethermen sind weitere Programmschwerpunkte. Das Herzstück und damit die 

Kernkompetenz ist bei allen Produkten der emaillierte Innenkessel. AUSTRIA EMAIL der 

größte österreichische Hersteller von emaillierten Warmwasserbereitern 

Unternehmensbeschreibung – ARBOR MANGAGEMENT CONSULTING GMBH:  

Die ARBOR Management Consulting GmbH ist ein Beratungsunternehmen für Logistik und 

Organisation. Die Leistungen reichen von strategischem Logistikmanagement über Green 

Logistics bis hin zum prognosebasiertem Bestandsmanagement. Referenzen sind u.a. 

Handelsunternehmen wie baumax, Palmers oder XXX-Lutz und Industrieunternehmen wie 

AUSTRIA EMAIL, Bayer Nokia oder Kotányi. 
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Details zum Programm: 

 

16:00 – 16:15 Begrüßung: Dr. Wolfgang Wurzer, Customer Experts und 
Vorstandsmitglied beim Verein Netzwerk Logistik 

16:15 – 16:30 MMag. Wolfgang Minarik, Geschäftsführer ARBOR Management Consulting 
„Voraussetzungen und Prinzipien des Demand Chain 

Management“ 

16:30 – 17:45 Prok. Ing. Gerd Schwandter & Ing. Martin Kreutz, AUSTRIA EMAIL AG 
„Erfolgreiche Implementierung einer Prognosesoftware bei 

AUSTRIA EMAIL“ 

• Ausgangssituation 
• Projektgestaltung und Projektumsetzung 
• zu schaffende Rahmenbedingungen 
• Nutzen und gesammelte Erfahrungen 
• Live-Demo Planungssystem 

17:45 – 18:30 Betriebsführung mit Fokus auf die Materialflusssteuerung 

Ab 18:30  Ausklang der Veranstaltung am Buffet 

 

 

Anmeldung und weitere Informationen 

Anmeldung + Infos: mittels Antwortformular auf der VNL-Homepage – www.vnl.at, E-mail 
office@vnl.at oder telefonisch unter +43 / 7252 / 98 281 - 6100.  

Teilnehmerbeitrag: € 35,00 für Mitglieder des VNL, € 70,00 für Nicht-Mitglieder (Betrag 
enthält keine Mwst.) 

Anmeldebedingungen: Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche 
Anmeldebestätigung. Sie können die Anmeldung bis 3 Tage vor der Veranstaltung 
(18.10.2010) kostenfrei stornieren. Danach bzw. bei Nichterscheinen des Teilnehmers 
müssen wir Ihnen die volle Teilnahmegebühr verrechnen. Eine Vertretung des angemeldeten 
Teilnehmers ist selbstverständlich möglich. Die Rechnungslegung erfolgt nach der 
Veranstaltung. 

 


